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[ZT)  Die  Registrierkugel  besteht  aus  zwanzig  zu  einer  Schale 
zusammengefügten  pyramidenstumpfförmigen  Dreiecksele- 
menten  4a  -  4t,  die  auf  Zwangsführungsbahnen  auf  einem 
kugelförmigen  Zentrumskörper  3  verlagerbar  sind.  Die  Auf- 
teilung  der  Schale  in  zwanzig  gleichseitige  sphärische  Drei- 
ecke  4a  -  4t  ergibt  sechs  Drehachsen  10a  -  10f  mit  zwölf 
Drehpunkten  1  1  a  -  1  1  1.  Dadurch  können  an  jedem  Drehpunkt 
11a  -  111  jeweils  fünf  Schalenelemente,  z.B.  4a  -  4e  um  72°, 
144°,  216°,  288°  oder  360°  gedreht  werden. 

Eine  zweite  Ausführung  sieht  raumkonform  ausgebilde- 
te  pyramiden-  oder  pyramidenstumpfförmige  Dreiecksele- 
mente  4a  -  4t  vor,  deren  Mittelsenkrechten  8  in  einem 
gemeinsamen  Schnittpunkt  9  zusammentreffen.  Die 

J2  Zwangsführungsbahnen  werden  in  den  plan  aneinanderlie- 
>  genden  Seitenflächen  5  der  Dreieckselemente  4a  -  4t  vorge- 

sehenen  Führungsnuten  31  und  in  die  Führungsnuten  31 
g  eingreifenden  Führungskörpern,  z.B.  35,  gebildet. 
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Die  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  enthielt  bei  Ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

|  j  Alle  AnspruchsgebUhren  wurden  Innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europaische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprache  erstellt. 

j  j  Nur  ein  Teil  der  AnspruchsgebUhren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  Jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden. 

nämlich  Patentansprüche: 

|  [  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  Innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
paische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

X  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 

Ii-  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 - 8 ;   D r e i d i m e n s i o n a l e s   S c h i e b e s p i e l   m i t  
20  p y r a m i d e s t u m p f   f ö r m i g e   D r e i e c k s e l e m e n t e n  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   9 - 1 3 ;   Die  D r e i e c k s e l e m e n t e n   g r e i f e n  
f o r m s c h l ü s s i g   i n e i n a n d e r .  

□  

□  

Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
paische  Recherchen  bericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 

Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 

nämlich  Patentansprüche: 

Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
paische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen. 
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